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Servus 
in Blumenthal

Von Hildegard von Bingen 
stammt folgendes berührende 
Gedicht  – passend zur  Zeit:

„Wir müssen auf unsere Seelen 
hören, wenn wir gesund wer-
den wollen.
Letztlich sind wir hier, 
weil es kein Entrinnen 
vor uns selbst gibt.
Solange der Mensch sich nicht 
selbst in den Augen und im 
Herzen seiner Mitmenschen 
begegnet, ist er auf der Flucht.
Solange er nicht zulässt, 
dass seine Mitmenschen an 
seinem Innersten teilhaben, 
gibt es keine Geborgenheit.
Solange er sich fürchtet, 
durchschaut zu werden, 
kann er weder sich noch andere 
erkennen, er wird allein sein.
Alles ist mit Allem verbunden.“ 
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Die Gemeinschaft Blumenthal ist ein sozial-ökologisch orientiertes, innovatives Mehrgenerationenprojekt. 
Derzeit sind wir 44 Erwachsene mit 22 Kindern, die zusammen wohnen und arbeiten. 

Unsere fünf Säulen: Soziales, Ökologie, Gemeinwohlökonomie, Kunst & Kultur, Gesundheit & Bewusstsein 
sind sowohl Basis als auch Vision in unserem Alltag.

‘Licht an‘ bedeutet für uns: 
lasst uns ganz genau hin-
schauen, bewusst wahrneh-
men und die Aufmerksam-
keit auch auf das richten,  was 
schmerzvoll ist. Lasst uns der 
Menschlichkeit mehr Raum 
einräumen! Was aber bedeu-
tet es, menschlich zu sein? 
Heißt es, die Welt mehr zu 
spüren, mehr aus dem Herzen 
zu leben, sich berühren zu las-

sen vom Leben an sich? Be-
deutet es vielleicht auch, aus 
einer künstlichen Getrennt-
heit mehr in eine Verbun-
denheit zu kommen? Wenn 
Menschen irgendwo auf der 
Welt auf der Flucht sind – 
wegen Krieg oder durch die  
massive Verschlechterung ih-
rer Lebensgrundlagen durch 
Wasserknappheit, Dürre und 
Ausbeutung von Boden und 

DAS LEUCHTENFELD – LICHT AN FÜR MEHR MENSCHLICHKEIT

.
... Portrait einer Blumenthaler Familie

Wodurch kam der Wunsch, 
in Gemeinschaft zu leben?
A: Wir kannten genossenschaft- 
liches Wohnen sowie nacbarschaft-
liches Engagement. Dann sahen 
wir eine Doku über Blumenthal 
und waren begeistert – zusam-
men leben und arbeiten und was 
auf die Beine stellen – das war‘s! 
M: Schon beim Gasthelfen hatte 
ich ein Zuhause-Gefühl!  Was 

Dauerhaftes mit Anderen und die 
Fülle von Möglichkeiten, bei denen 
man mitmachen kann – z.B. jetzt 
beim Leuchtenfeld werkeln, Ideen/   
Konzepte entwickeln, Konzerte 
betreuen, es ist so vielseitig …
Was schätzt Ihr besonders?
A: Ich liebe meine Arbeit hier in 
Verwaltung und Marketing und 
den kurzen Arbeitsweg! Und es 
gibt so viel Entwicklungspotenzial, 
Lernen und innere Bereicherung, 
durch den spontanen Austausch, 
die gegenseitige Unterstützung und 
die Gemeinschaftsbildungen – trotz 
verschiedener Ansichten verbinden 
uns unsere Gemeinsamkeiten.
M: Wir sind glücklich, dass Nora 
hier mit so vielen ‘Geschwistern‘  
und viel Bewegungsfreiheit auf-
wachsen darf – dadurch entwickelt 

Marcus, Anja, Nora (6 Jahre)

sie eine große Selbständigkeit.
Welche Wünsche habt Ihr für die 
Zukunft?
A: Mein Herz geht auf, wenn 
hoffentlich bald wieder Hotel und 
Gasthaus öffnen und unsere Mit-
arbeitenden wieder da sind – für 
mich sind sie wie ein Teil der Fami-
lie.  Da wünsche ich mir noch mehr 
Integration in die Gemeinschaft.
M:  … dass das WIR noch mehr 
im Vordergrund steht als das ICH 
– und dass wir noch experimentier-
freudiger werden – mehr auspro-
bieren, damit es noch einfacher 
und leichter wird – z.B. alle zahlen 
den gleichen Monatsbeitrag  und 
jeder isst, was er will. 
A:  … und dass die verschiedenen 
Teile, die Blumenthal ausmachen, 
– Landwirtschaft, Hotel, Akade-
mie, KuK – dass diese Aspekte 
noch mehr zusammenwachsen als 
ein Ganzes, von allen getragen.

Forum Zukunft
&

Tag der 
offenen Tür

GEMEINSAM NEUE WEGE GEHEN
Die Energiewende kann nur 
gelingen, wenn alle mitzie-
hen und viele Gleichgesinnte 
gemeinsam neue Wege gehen 
– so wie in der Kooperation 
zwischen ‘Bavariastrom‘ und 
Schloss Blumenthal: beide 
wollen 100 Prozent ökologi-
schen Strom aus Bayern. Der 
Bavaria-Strom ist regionaler 
Ökostrom von Erzeugern aus 
der Nachbarschaft. Unab-
hängig von großen Konzernen 
wird er nur aus Wind, Sonne 
oder Wasser gewonnen – frei 
von Kohle und Atomkraft. Mit 
jeder Kilowattstunde wer-
den hier der Umweltschutz, 
die regionale Wirtschaft und 
die Bürgerenergiegenossen-
schaften vor Ort unterstützt. 
Die lokale Energiewende 
steht im Vordergrund – nicht 
der Profit! Zusammen mit 
Bürgerenergie Bayern e.V. 

macht Bavariastrom einen 
guten Schritt in Richtung 
Energiesouveränität.
Die Bürgerenergiegenossen-
schaften sind das Herz und 
das Gesicht von Bavariastrom 
und werden direkt am Verkauf 
des Ökostroms beteiligt. Da-
mit werden nicht nur die re-
gionalen Bürgerenergiegesell-
schaften unterstützt, sondern 
direkt auch der Ausbau erneu-
erbarer Energien vor Ort ge-
fördert. Engagierte Menschen 
in den unterschiedlichen Re-
gionen Bayerns setzen sich 
für die lokale  Energiewende 
ein: In unserer Region ist es 
u.a. die Bürgerenergiegenos-
senschaft Neuburg-Schro-

benhausen-Aichach-Eich-
stätt eG,  die so den Bezug 
von Bavariastrom Oberbayern 
ermöglicht. https://buerge-
renergie.bayern/
Vereint durch die Themen 
Nachhaltigkeit und Regiona-
lität passen Bavariastrom und 
Blumenthal bestens zueinan-
der – Blumenthal bezieht nun  
100% Ökostrom aus Bayern.
Wenn auch du zum regiona-
len Stromanbieter wechseln 
möchtest – www.bavaria-
strom.de – spendet Bavaria- 
strom für jeden Neukunden 
automatisch 30 Euro an den 
Blumenthaler Wandel e.V., 
der Projekte der Nachhaltig-

keit fördert. Oder wähl die 
Tel.-Nummer 09545 443 843 
666 an und gib den Aktions-
code BLUMENTHAL an. 

‚BAYERN MACHT EINFACH‘
Unter diesem Titel ist nun 
eine Broschüre von ‘RENN 
Süd‘ erschienen. Die Abkür-
zung RENN steht für: Re-
gionale Netzstellen Nach-
haltigkeitsstrategien, sie ist 
beim Landesnetzwerk bür-
gerschaftliches Engagement 
angegliedert. In der Bro-
schüre findet man 17 Ideen 
skizziert für eine Welt von 
morge und angelehnt an die 
17 Nachhaltigkeitsziele der 
Vereinten Nationen. Sie zeigt 
Menschen und Projekte auf, 
die die 17 globalen Nachhal-
tigkeitsziele bereits anpa-
cken und die Möglichkeiten 
in ihrer Region nutzen für 
die Entwicklung einer zu-
kunftsfähigen Gesellschaft. 
Die Broschüre liefert Ideen, 

wie jeder Einzelne zu einer 
nachhaltigen Entwicklung 
beitragen kann. Diese soge-
nannten ‘Sustainable De-
velopment Goals‘ (SDG), 
dienen als Orientierungs-
hilfe für Politik, Zivilgesell-

schaft, Privatwirtschaft und 
Wissenschaft, um deren Zie-
le und Tätigkeiten auf eine 
nachhaltige Entwicklung 
auszurichten. Schloss Blu-
menthal wurde für das SDG 
12 ausgewählt: ‘Nachhaltig 
produzieren und konsumie-
ren‘.  Unsere  solidarische 
Landwirtschaft sowie das 
Gemeinwohl zertifizierte 
Bio Gasthaus und das Hotel 
bilden im Zusammenspiel 
einen fruchtbaren Kreislauf 
z.B. durch Produktion vor 
Ort  und entsprechend kur-
ze Wege. Wir hoffen, durch 
die uns zugeschriebene Rolle 
Inspiration und  Ermutigung 
zu einem nachhaltigen Le-
ben sein zu können. www.
renn-netzwerk.de/sued

Mensch  – geht mich das was 
an? Könnte mein Konsum-
verhalten, mein übermäßi-
ger Fleischkonsum,  meine 
Gleichgültigkeit in Bezug 
auf den Klimawandel diese 
Fluchtbewegung eventuell 
mit verursachen? 
So wie beim Leuchtenfeld  alle 
Lampen unsichtbar durch ein 
Stromnetz verbunden sind, 
so sind auch wir Menschen 
im Netz des Lebens mit al-
lem verbunden: der Baum 
neben mir gibt mir erst die 
Möglichkeit zum Atmen, die 
Pflanze auf dem Feld enthält 
die Bausteine, die mein Kör-
per braucht, das Wasser hat 
eine lange Reise hinter sich, 
es war im Meer, in den Wol-
ken, im Regen, in den Quellen 
und Flüssen, bis es von mir  
getrunken wird. 
Verbundenheit ist einer der 
zentralen Werte der Gemein-
schaft Blumenthal, verbun-
den miteinander, verbunden 
auch mit den Geflüchteten 
auf dieser Erde,  verbunden 
mit Vögeln, Insekten, Bäu-

men, verbunden mit dem 
Leben an sich.  Lasst uns also 
ein Licht der Menschlichkeit 
entzünden und die Verbun-
denheit mehr in unser Leben 
einladen. Lasst uns mit mehr 
Menschlichkeit und Achtung 
vor dem Leben handeln. 
Die Licht-Installation im In-
nenhof wurde nun bis Mitte 
Juli verlängert. Begleitend 
ist in der Galerie neben dem 
Gasthaus die Entstehung des 
Leuchtenfeldes für Gäste ein-
drücklich dokumentiert.
Inzwischen gibt es großes 
Interesse von anderen Städ-
ten, das Leuchtenfeld im An-
schluss zu übernehmen, z.B. 
wird beim Augsburger Frie-
densfest ‘Für_Sorge‘ ein Teil 
der Leuchten aufgestellt, und 
das Augsburger Textilmu-
seum plant, die Leuchten in 
eine Ausstellung mit dem Ti-
tel ‘Who cares‘ zu integrieren. 
Durch die vielfache Bericht-
erstattung auch in überregi-
onalen Medien sind bereits  
viele Spenden eingegangen. 
Und über 90 Stelen haben für 

  

Matthias Haile, 
GF der 

Bürgerenergie-
genossenschaft 

Schrobenhausen/
Aichach

19. September 2021
in Blumenthal

die Zeit nach der Ausstellung 
einen neuen Standort  gefun-
den,  an dem sie weiter leuch-
ten werden. Die restlichen 
Leuchten behalten wir für die 
Folgeprojekte, führen aber 
eine Warteliste für Menschen, 
die für später an einer Leuch-
te interessiert sind.
Alle Spenden leiten wir an 
sechs ausgesuchte Hilfsorga-
nisationen weiter. 
Für mehr Infos und Spenden-
möglichkeiten siehe: 
www. schloss-blumenthal.de

Eine Kunstinstallation aus 144 Stelen  und 123 Schwimmwesten von Geflüchteten in unserem Blumenthaler Innenhof

Die 17 SDG (Nachhaltigkeitsziele)



GEMEINSCHAFT BLUMENTHAL

                              Ab diesem Jahr bauen wir Gemüse für 150    
                       Otionen an. Mit dem Probeabo hast du die    
               Möglichkeit, unsere SoLawi kennenzulernen und    
     vier Wochen lang frisches Bio-Gemüse direkt vom 
Feld zu genießen. Wenn du mitmachen willst, schreib  

mer Dienstag abends, nachdem das Gemüse von der SoLawi nach 
Friedberg und von dort nach Merching gebracht wird. Das Depot 
ist im Gartenhäuschen von Sandra und Daniel untergebracht. Dort 
ist das Gemüse gut vor Sonne, Wind, Regen etc. geschützt und ist 
am Abholtag und am Tag darauf immer frei zugänglich. Über eine 
Whatsapp- und 
S i g n a l g r u p p e 
kommunizieren 
die Depot-Mit-
glieder miteinan-
der und tauschen 
sich aus, z.B. über 
Besonderheiten 
bei der Abholung.

LANDWIRTSCHAFT

Mitwirken bei der Finanzierung 

Werde Unterstützer und ‘MöglichmacherIn’!  Lerne die 
Menschen und das Vorhaben kennen, beteilige Dich an 
der Blumenthaler Landwirtschaft und stärke damit die 
Wirtschaftskreisläufe in Deiner Region. Deine tatkräfti-
ge oder finanzielle Beteiligung an der Biohof Blument-
hal eG unterstützt eine kleinbäuerliche Erzeugung und 
Verarbeitung von ökologischen Lebensmitteln sowie das 
Angebot von  hochwertigen regionalen Produkten.

Wie kann ich mich beteiligen – und was bringt mir das?

1.  Werde Genossin/ Genosse:
        l  Sei Teil der Biohof-Gemeinschaft.
        l  Beteilige Dich aktiv an den Genossen-
                schaftsversammlungen.
        l  Unterstütze uns durch den Kauf 
                von Genossenschaftsanteilen.
2.  Beteilige dich finanziell:
          Erhalte einmal jährlich entweder 
        l  eine Zinszahlung auf’s Konto oder
        l  die Zinsen in Naturalien in Form 
                eines Einkaufsgutscheins.
3.  Werde ‘AufbauhelferIn’:
        l  Gestalte mit – mit Deinem KnowHow,    
                Deinen Händen, Deinen Ideen und Deiner Zeit.
        l  Plane, arbeite und feiere mit uns gemeinsam –                   
                wir freuen uns darauf!
4.  Werde doch gleich alles drei   : -) 
Für weitere Informationen sind wir zu erreichen unter 
biohof@schloss-blumenthal.de

                                   Euer Biohof Blumenthal Team

Die Solawi-Gärtnerei 
baut einen Brunnen. Wir 
wollen Trinkwasservor-
räte schonen und statt 
dessen Regenwasser 
nutzen. Am einfachs-
ten geht das mit einem 
Brunnen, der das Regen-
wasser, das in den Boden 
eingesickert ist, je nach 
Bedarf wieder nach oben 
befördert.
Anfang März wurde 
der Brunnen-Schacht 
gebohrt – 21 Meter in 
die Tiefe. Beim Bohren 
wurde das Erdgut Meter 
für Meter hochgeholt 
und in Holzkisten abge-
legt. Es ist faszinierend 
zu sehen, wie der Bo-
den unter der Oberflä-
che aussieht:  das bunte 
Ergebnis ist ein Gang 
durch die Ablagerungen 
der Erd-Zeitgeschich-
te – aus der Eiszeit vor 
vielen tausend Jahren bis 
heute. Die grau-blaue  
Sandschicht der unteren 
5 Meter ist die wasser-
führende Schicht.

Das Depot Merching/Mering besteht derzeit 
aus 10 teilnehmenden Haushalten mit jeweils 
1-2 Optionen. Die Abholungen erfolgen im-

   SoLawi-DEPOT-PORTRAIT:  diesmal Merching/Mering
Auf 1,2 ha Freiland und in einem großen Gewächshaus bauen wir über 50 verschiedene Gemüse-
sorten an, fast alle samenfest. Darunter befinden sich viele alte und außergewöhnliche Sorten. Die 
Mitglieder unserer Solidarischen Landwirtschaft können ihr Gemüse jede Woche an verschiedenen 
Verteilerstellen abholen (siehe nebenstehende Karte zu den Depots).

1

2

2020 haben wir uns als Ge-
meinschaft nach gründlicher 
Vorplanung entschieden, un-
sere Landwirtschaft um eine 
Milchziegenhaltung mit eige-
ner Käserei und einem Hofla-
den zu erweitern.
Zunächst wollen wir in die-

sem Sommer einen Über-
gangsstall für die Milchzie-
gen in Form eines zweiten 
Gewächshauses errichten. 
Dieses soll Anfang November 
von 50 jungen Bunten Deut-
schen Edelziegen und zwei 
jungen Ziegenböcken bezo-

gen werden. Im Frühjahr 2022 
werden die ersten Ziegen-
lämmer zur Welt kommen. 
Zwei Monate werden Mütter 
und Zicklein die gemeinsame 
‚Mutter-Kind-Zeit‘ genießen, 
– was sogar in Biobetrieben 
eine Seltenheit ist! Danach 
werden die Mutterziegen 
gemolken und die Milch in 
unserer Hofkäserei hand-

IM HERBST KOMMEN DIE ZIEGEN werklich zu kleinen Gaumen-
freuden veredelt. Die Zicklein 
wachsen weiter in unserem 
Betrieb auf und werden spä-
ter die Herde ergänzen. Da 
in der Blumenthaler Käserei 
auch Molke anfällt und wir 
sie nicht einfach wegschütten 
wollen, werden wir zu deren 
Verwertung einige Freiland-
schweine halten.

Maria beim Melken auf dem Reimehof, wo sie die Ziegerei und das 
Käsen mit Begeisterung von der Pieke auf gelernt hat

Zucchini gehören genau ge-
nommen zu den Sommer-
kürbissen, die unreif geerntet 
werden, noch bevor sie Samen 
ausbilden. Der Name bedeu-

tet „kleiner Kürbis“ und wur-
de vom italienischen Zucca 
(Kürbis) abgeleitet. Urprüng-
lich kommen die Sommer-
kürbisse aus Mittelamerika. 
Zucchini wachsen schnell und 
können sehr groß werden. Da 
aber kleinere Früchte deutlich 
besser schmecken, ernten wir 
sie jung, wenn die Schale noch 
zart ist. 
Zucchini können roh, gekocht 
und gebraten gegessen wer-
den. Auch die Blüten sind ess-
bar und gelten gar als Delika- 
tesse. Unser Gasthaus macht 
daraus tolle Gerichte wie z.B. 

ZUCCHINI 
gefüllte Zucchinischiffchen 
oder frittierte Zucchiniblüten. 
Lasst sie Euch schmecken, 
unsere vielseitigen Blumen- 
thaler Zucchini.

BIENENBLÜTENREICH
Auch dieses Jahr bauen wir Blühmischungen für 
eine summende Landschaft mit Bienen, Hummeln, 
Schmetterlingen und Co an. Unterstützt werden 
wir von dem Projekt „BienenBlütenReich“ (www.
mellifera.de/bienenbluetenreich). Die summenden 
Insekten erfreuen uns immer auf‘s Neue und nützen 
den heimischen Singvögeln und anderen Wildtieren 
als Nahrung. BienenBlütenReich freut sich über wei-
tere Unterstützer und Blühpaten.

Blumenthaler Brennholz 
zu verkaufen!

Überwiegend Fichte 
mit geringem Anteil Hartholz

Scheitlänge 25 – 30 cm.
Je nach Qualität, 50 – 65 € / Srm 

(Schüttraummeter)
Lieferung auf Anfrage. 

Bestellung unter: 0176 – 57930674

In unserem plastikfreien 
Hofladen, der voraussichtlich 
im Frühjahr 2022 eröffnet 
wird, verkaufen wir neben 
Milch, Käse und Fleisch aus 
unserer Landwirtschaft auch 
Blumenthaler Gemüse so-
wie Honig der hiesigen De-
meterimkerei Andreas Bock. 
Weitere Bioprodukte, regio-
nale Spezialitäten und ande-
re Dinge für ein nachhaltiges 
Leben ergänzen das Angebot 
zu einem Vollsortiment. Eine 
Mitgliedschaft im Blumen-
thaler Hofladen soll das Ein-

kaufen zu günstigeren Prei-
sen ermöglichen.
Für die neuen Betriebszwei-
ge und die bestehende So-
Lawi haben wir die Biohof 
Blumenthal eG, also eine 
landwirtschaftliche Genos-
senschaft, gegründet. Damit 
wollen wir vielen Menschen 
ermöglichen, an unserer 
Landwirtschaft teilzuhaben 
(siehe Kasten). Wir freuen 
uns schon auf Euren Besuch 
im Hofladen oder bei einer 
Führung durch die Ziegen-
ställe und die Käserei.

BRÜNNLEIN FLIEẞE

Blumenthal

Pöttmes

Friedberg

Augsburg
Waldorfschule

Merching

München-Laim

Altomünster

Wir erweitern unsere SoLawi!

4 W
ochen

Probeabo

für 5
8 Euro

solawi@schloss-blumenthal.de,   facebook.com/solawibt
www.schloss-blumenthal.de/landwirtschaft

uns eine Email oder schau auf unsere Homepage.

der Blumenthaler Landwirtschaft
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 LERNORT FÜR GELEBTE ZUKUNFT – AKADEMIE & Wandel-e.V.

Lateinischer 
Name: 
Primula veris
‘Primus‘ be-
deutet der 
Erste, ‘ver‘ 
der Frühling. 
Primula, die 
Ve r k l e i n e -
rung von 
Prima, also 

die kleine Erste des Frühlings, schließt das 
Tor zum Frühling auf. Der Blütenstand ähnelt 
einem Schlüsselbund – einem alten nordi-
schen Mythos nach dem Schlüsselbund der 
Freya, die damit den Frühling aus der ver-
schlossenen Himmelskammer befreit. 
Der Tee aus den Blüten ist ein gutes Husten-
mittel. Die enthaltenen Saponine helfen, ne-
ben anderen Inhaltsstoffen, zähen Schleim 
zu lösen. Ältere Menschen haben aufgrund 
der schwächeren Herzleistung oft Schwie-
rigkeiten mit dem Abhusten. Hier leistet die 

2. FOLGE ZUM THEMA GESUNDHEIT 
Am Wegesrand – Frühjahrsblüher Schlüsselblume

Schlüsselblume gute Dienste. Eine wirkungs-
volle Mischung im Hustentee kann aus ge-
trockneten Schlüsselblumenblüten, Fenchel 
und Malvenblättern selbst zusammengestellt 
werden. In hochdosierter Form wird Schlüs-
selblumenextrakt pulverisiert in Tabletten-
form bei hartnäckigen Erkältungskrankheiten 
und Nebenhöhlenentzündung angewendet. 
Außerdem gilt Schlüsselblumentee in seiner 
Wirkung als entzündungshemmend, blutrei-
nigend und harntreibend. 
Die Kraft der Sonne – in den Blüten gespei-
chert – wirkt auch entspannend auf das Ner-
vensystem und vertreibt die Winter-Melan-
cholie. 
Der zarte Frühlingsblüher wächst auf trocke-
nen Wiesen im Halbschatten – nicht zu ver-
wechseln mit der hohen Schlüsselblume, die 
gerne an Ufern wächst. Da die echte Schlüs-
selblume mittlerweile sehr selten geworden 
ist, steht sie unter Naturschutz und darf nicht 
gesammelt werden.
Claudia Buhmann, Heilpraktikerin

Martin Horack

Mobil: 0160-5552770
www.eico-institut.de

MBSR Trainer, Berater 
Coach für Stressmanagement 

Life Balance & Meditation

3

Chinesische Medizin 
und Naturheilkunde

TCM I Akupunktur I Massagen
 

Ulla Kaspar, 08251-8904-274
Blumenthal 1, 86551 Aichach

kaspar@schloss-blumenthal.de

INTERNATIONALE PERMAKULTUR-AUSBILDUNG 
MIT WARREN BRUSH 30.8. – 13.9.2021

Baumpfleger Steffen Sanzen-
bacher: Ich lernte bei Baum- 
pflegearbeiten die Blumen- 
thalerin Julia Baus kennen. 
Während unserer Gespräche 
über die Beziehung des Men-
schen zur Natur kam ich auf 
die Permakultur zu sprechen. 
In Afrika gibt es Landstriche, 
die durch menschliches Ein-
greifen in Wüsten verwandelt 
waren und die sich durch ge-
zielte Gestaltung nach Perma-
kulturprinzipien wieder in in-
takte Ökosyteme mit Wäldern, 
Quellen, Seen, Tieren und An-
bauflächen zurückentwickelt 
haben – in einem Zeitraum 
von nur 5 bis 10 Jahren. Sol-

che Ökosysteme bleiben dann 
ohne einen permanent hohen 
Einsatz von Energie in Form 
von menschlicher Arbeit oder 
fossilen Brennstoffen in sich 
stabil.
Obwohl es schon einige Jahre 
her ist, dass ich bei dem Ame-
rikaner Warren Brush den 
zweiwöchigen Kurs absolviert 
habe, ist seine Vision eines 
Miteinanders von Mensch 
und Natur immer noch in 
meinem Herzen lebendig. Ein 
wesentliches Aha-Erlebnis 
war zu verstehen, dass unsere 
durch menschliche Kultur-
leistung geschaffene Umwelt 
ebenfalls das Ergebnis einer 
bewussten Planung ist. Die 
Grundsätze sind aber ande-
rer Art als in der Permakul-
tur. Geschwindigkeit, Verkehr, 
Individualismus, Unabhän-
gigkeit, Verbrauch, maxima-
ler Einsatz von Hi-Tech und 
Energie prägen u.a. das städti-
sche Umfeld.
Unsere sogenannte Norma-
lität wäre eine andere, wenn 
bei der Gestaltung unserer 
Umwelt die Ethik (Earth Care, 
People Care, Fair Share) und 
die Prinzipien der Permakul-
tur angewendet würden. Die 

Der amerikanische Perma-
kultur-Pionier Warren Brush 

...reloaded – wir nehmen 
einen neuen Anlauf! Die 
Gemeinschaft Blumen-
thal möchte ein ‚Netzwerk 
der Freunde & Förderer von 
Blumenthal‘ gründen. Da-
mit sprechen wir all diejeni-
gen an, die sich Blumenthal 

in irgendeiner Weise ver-
bunden fühlen: Menschen, 
die unsere sozial-ökologi-
schen und gemeinwohlori-
entierten Ziele und Projekte 
für mehr Nachhaltigkeit tei-
len, die diesen besonderen 
Ort als Hotel- oder Biergar-
ten-Gäste, als Seminarteil-
nehmende oder als Braut-
paar bzw. Jubilare gerne 
genießen; oder Menschen, 
die bereits Teil unserer So-
lidarischen Landwirtschaft 
(SoLawi) oder des Blument-
hal-Chors sind, und natür-
lich solche Menschen von 
nah und fern, die uns schon 

Viele von uns wollen ihren Alltag nachhal-
tiger gestalten, wissen aber oft nicht wie. 
Dabei gibt es viele kleine Veränderungen, 
die einfach umzusetzen 
sind, Vieles lässt sich 
auch selber herstellen – 
dafür steht DIY, also Do-
It-Yourself. An vier Kur-
sabenden beschäftigen 
wir uns mit den Berei-
chen Gesundheit, Haus-
halt, Kosmetik – weitge-
hend plastikfrei leben. 

DIY – DO-IT-YOURSELF-KURSE
Wir geben Tipps, zeigen Alternativen auf 
und stellen zusammen einige Produkte her 
für den Einstieg in ein gesundes, möglichst 

Abfall freies und nach-
haltiges Leben, das sind 
z.B. pflanzliche Arznei-
en, die in keiner Haus-
apotheke fehlen sollten, 
plastikfreie Verpackun-
gen wie Bee-Wraps, Kos-
metik und Haushalts-
pflegemittel, zuckerfreies 
Eis und Nachspeisen. 

Einfach selbst herzustellen: 
Verpackungen mit Bienenwachs 

Klimawandel, Artensterben, 
soziale Ungleichheit, Verein-
samung, Stress. Die Liste der 
„großen Themen“ unserer Zeit 
könnte noch weiter fortge-
setzt werden. Wir wissen seit 
Jahren, dass Veränderungen 
sowohl in ökologischer als 
auch in sozialer, wirtschaftli-
cher und kultureller Hinsicht 
längst überfällig sind, um un-
sere Gesellschaft nachhaltig 
zu entwickeln. Wie aber kann 
der große Wandel hin zu ei-
ner enkeltauglichen Zukunft 
wirklich gelingen? 
Mit unserem neuen Projekt, 
dem Blumenthaler Wandel-
pfad, wollen wir dieser Frage 
auf den Grund gehen. Auf ei-
nem Rundweg um Blumen- 
thal sollen die großen The-
men unserer Zeit aufgegriffen 
und auf vielfältige Weise er-
lebbar gemacht werden. Ne-

ben der Vermittlung vieler 
Infos soll auch der achtsame 
Umgang mit sich selber und 
der Umwelt gestärkt wer-
den. Und der Spaß darf dabei 
natürlich nicht fehlen. Viele 
Bewegungs- und Spielstatio-
nen sollen nicht nur Kindern 
intensive Naturerlebnisse er-
möglichen.
Bisher haben wir zunächst 
einen groben Plan erarbei-
tet. Welche Stationen dann 
schlussendlich umgesetzt 
werden und wie, soll in ver-
schiedenen Workshops ge-
meinsam mit interessierten 
Menschen aus der Region er-
arbeitet werden. Interesse ge-
weckt? Wer sich bei unserem 
Wandelpfad einbringen oder 
das Projekt mit einer Spende 
fördern  möchte, kann sich 
gerne per Mail wenden an: 
wandel@schloss-blumenthal.de 

Anerkennung der gegenseiti-
gen Abhängigkeit von Mensch 
und Mensch, Mensch und Tier, 
Mensch und Pflanze und das 
daraus nötige in Beziehung 
treten durch lebensbejahende 
Verbindungen sind Grundlage 
des Permakultur Designs.
So luden wir Warren Brush  
nach Blumenthal ein, um hier 
einen Permakulturkurs für 
unsere Region zu halten. Wir 
möchten mit diesem Ange-
bot dazu beitragen, die Visi-
on einer lebensbejahenden 
Welt in die Herzen der Teil-
nehmerInnen zu pflanzen. 
Die Techniken und Strategien,  
die zu deren Umsetzung nötig 
sind, wurden bereits seit vie-
len Jahren entwickelt und sind 
bereits vorhanden.
Anmeldung und Infos zum 
Kurs: Julia Baus info@1st-ele-
ment.com +49 175 4614305

seit längerem auf irgendeine 
Art wohlwollend begleiten, 
die mit uns kooperieren, 
uns beliefern oder die uns 
einfach mögen und unser 
Projekt gut finden. Für Men-
schen also, die mehr Verbin-
dung mit Blumenthal su-
chen, ohne gleich Mitglied 
der Blumenthaler Gemein-
schaft werden zu wollen. 
Corona bedingt nehmen wir 
dieses Jahr einen zweiten 
Anlauf für unsere Sonntags-
salons, zu denen sich die 
Mitglieder des Netzwerks 
in regelmäßigen Abständen 
treffen können. 
Das Netzwerk soll Anre-
gungen geben und Inspira-
tion sein, eine Plattform für 
Austausch sowie eine Mög-
lichkeit, selbst zu Blument-
hal beizutragen – mit neu-
en Ideen oder tatkräftigem 
Zupacken. Auch  Spenden 
und Patenschaften sind eine 
willkommene Unterstüt-
zung.  Das Freunde & Förde-
rer-Netzwerk könnte  darü-
ber hinaus den Mitgliedern 
Gelegenheit bieten, sich un-
tereinander zu vernetzen. 
Organisatorische Basis und 
Träger für dieses Netzwerk 
ist der Blumenthaler Wan-
del Verein, neu gegründete 
Drehscheibe für innovati-
ve Initiativen und Projekte 
der Blumenthaler Gemein-
schaft (www.schloss-blu-
menthal.de/wandel).
Fühlst Du Dich angespro-
chen? Hast Du Lust bekom-
men? 
Termine der Salons: 
18. Juli und 24. Oktober 
jeweils von 15 bis 17 Uhr
Anmeldung unter: freunde@
schloss-blumenthal.de

Ausführliche Infos zu den verschiedenen Kursangeboten 
mit Anmeldeformularen finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.schloss-blumenthal.de unter ‘Akademie‘
ebenso eventuelle Kurs-Änderungen wegen Corona.
Zimmerbuchung über die Rezeption: 08251-8904 300 
oder hotel@schloss-blumenthal.de

WO UND WIE – KANN ICH MICH 
FÜR KURSE DER AKADEMIE ANMELDEN? 

Angedachte Stationen des Wandelpfads, der um das Blumenthaler Gelände entstehen soll

      ‚FREUNDE & FÖRDERER 
            VON BLUMENTHAL‘
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‘bring-together‘ ist eine 
Matching-Plattform und ein 
soziales Netzwerk für ge-
meinschaftliches Wohnen 
und Leben, denn ihre Prä-
misse ist:  der Mensch ist ein 
soziales Wesen. Ein nach-
haltiges, verbindliches und 
verantwortungsbewusstes 
Leben in Gemeinschaften 
sehen sie als die einzige zu-
kunftsfähige Wohn- und Le-
bensform an. Nur so kann auf 
die gesellschaftlichen Verän-

derungen reagiert werden. 
bring-together schafft Wahl-
familien, die sich gegensei-
tig respektieren und helfen 
– verbindet Menschen, die 
gemeinschaftlich wohnen, 
leben oder arbeiten möchten.
bring-together entstand als 
Reaktion auf gesellschaft-
liche Entwicklungen: dem 
demographischen Wandel, 
der Vereinsamung aufgrund 
fehlender Familienstruktu-
ren, der Verarmung durch 
überforderte Sozialsysteme. 
Hinzu kommt aktuell die Si-
tuation der unbezahlbaren 
städtischen Wohnräume und 
zeitgleich der Wegzug aus 
ländlichen Regionen.
Die Gemeinschaftsplattform 
wurde 2015 von Karin Dem-
ming, Mary-Anne Kockel 
und Christoph Wieseke ins 
Leben gerufen. Die Mitgrün-
der möchten mit der Platt-
form die langwierigen und 
oft schwierigen Prozesse des 
Bildens von Gemeinschaften 
revolutionieren. Mit der Auf-
forderung zum Zusammen-
leben unterstützen sie den 
Sharing-Gedanken und er-
möglichen ein nachhaltiges, 
ressourcenschonendes Le-
ben in echter Gemeinschaft.
Bereits seit 2013 beschäf-
tigt sich Karin Demming mit 
‘Gemeinschaftlichen Le-
bensweisen‘ und der Idee, die 
unterschiedlichen Parteien 
zusammenzubringen. Mit der 
Erkenntnis, dass die meisten 
Menschen ihr Leben nicht 

alleine verbringen möch-
ten, und in der Gesellschaft 
der Wunsch nach mehr Ge-
borgenheit und Sicherheit 
besteht, entwickelte sie die 
Idee,  eine Internet-Platt-
form zum Zusammenbringen 
aufzubauen.
2015 kamen Mary-Anne 
Kockel und Christoph Wie-
seke dazu. Die beiden haben 
jeweils weit über 10 Jahre 
ihres Lebens in Wohnge-
meinschaften verbracht und 
gelernt, dass die richtige Mi-
schung ernsthafte sowie ver-
trauensvolle Ersatzfamilien 
ermöglicht. Diese Lebens-
weise geht über jede Freund-
schaft und Zweck-WG hin-
aus. Beide kommen beruflich 
aus dem IT-Bereich und 
konnten so zusätzlich ihre 
langjährigen Erfahrungen als 
Selbstständige einbringen.
2018 wurde die Patchwork 
Communities UG (haf-
tungsbeschränkt) gegründet. 
Bis dahin organisierte sich 
bring-together als ehren-
amtliches Projekt. 
Seit 2019 steht bring-to-
gether auch Gemeinnützigen, 
Vereinen, Städten und Kom-
munen offen. Sie können 
auf der Plattform öffentliche 
Profile anlegen und damit ihr 
Anliegen sowie Engagement 
präsentieren und Mitstrei-
ter- Innen gewinnen.
www.bring-together.de

GLEICHGESINNTE FINDEN – 
NEUE PLATTFORM ‚BRING-TOGETHER
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Singen gehört aktuell zu 
den gefährlichsten Hob-
bies der Welt – trotzdem 
hat der Blumenthal-Chor 
Visionen und Hoff-
nungen. Zuversichtlich 
schauen wir nach vorne – 
und dankbar auf ein auf-
regendes 2020 zurück.
Als im März 2020 die 
Pandemie in Deutschland 
begann, hatten wir gerade 
ein erfolgreiches Weih-
nachtskonzert 2019 in der 
Kirche in Blumenthal erleben 
dürfen.  Hochmotiviert waren 
wir am Planen eines Sommer-
konzertes, als der Shut down 
uns zum Schweigen brachte. 
Keine Proben mehr – eine 
lange, schweigsame Zeit stand 
uns bevor. Ermutigt durch un-
seren Chorleiter sangen wir zu 
Hause einen Kanon ein, den 
er zu einem Ganzen ergänz-
te. Wir freuten uns sehr, als 
es dann mit Einzelunterricht 
wieder weiter gehen konnte.
Mit einem ausgearbeiteten 
Hygienekonzept starteten wir 
im Juni wieder in die Donners-
tagsproben. Durch den großen 
2m Abstand der Stühle und 
dem weit entfernt sitzenden 
Chorleiter fehlte der gewohn-
te gemeinsame Chorklang, 
doch jede/r stellte sich gerne 
dieser Herausforderung. Vor 
den Sommerferien gestalteten 
wir zum Ausklang eine kleine 
gemeinsame Abschiedsrunde 
am Lagerfeuer. 

Die Chorproben begannen 
wieder im September, der 
einzige, jedoch deutlich spür-
bare Unterschied war – die 
Querlüftung war aufgrund der 
Kälte sehr unangenehm. Im 
Oktober fuhren wir noch auf 
das bereits im Januar 2020 ge-
plante kontrovers diskutierte 
Chorwochenende – im Rück-
blick eine gute Entscheidung! 
Die Jahre zuvor diente das 
Chorwochenende als Vorbe-
reitung auf das Weihnachts-
konzert im Rahmen des Ad-
ventszaubers in Blumenthal, 
diesmal wählte Manuel Wi-
enke am Chorwochenende je-
doch keine Weihnachtslieder 
– der Adventszauber entfiel. 
Das gemeinsame Wochen-
ende stärkte unsere Chorge-
meinschaft sehr. So lange als 
möglich bot unser Chorleiter 
dann wieder Einzelunterricht 
an – seit Mitte Dezember 
können wir uns aber nicht 
mehr im realen Gegenüber 

ACHTERBAHN STATT CHORSINGEN

Wie der Blumenthal Chor die Corona-Zeit übersteht – Dank an Manuel Wienke 

treffen. Ein Weihnachtsspa-
ziergang beendete unser sehr 
turbulentes Chor Jahr 2020. 
Ab Mitte Januar finden on-
line Treffen statt – wir lernen 
Tonhöhen zu differenzieren, 
Intervalle zu erkennen und 
zu singen. Seit März gibt es 
wieder Einzelunterricht – ein 
kleiner Lichtblick. Wir hof-
fen, dass die Mitgliederzahl 
stabil bleibt – bis jetzt haben 

wir alle aus Überzeugung 
unseren Chorleiter unter-
stützt, indem wir die Bei-
träge weiter zahlen. Das 
nächste Chorwochenen-
de ist für Oktober geplant 
– vielleicht proben wir 
Weihnachtslieder für den 
Adventszauber 2021 – die 
Zuversicht ist da!
An dieser Stelle möch-
ten wir Danke sagen, – an 
Blumenthal, wo uns gro-
ße Proberäume und ein 

Luftreiniger  zur Verfügung 
stehen – und ein ganz gro-
ßes DANKE an Manuel, der 
uns mit seiner aufmuntern-
den Art mit vielfältigen Ideen 
durch die Zeit der Pandemie 
führt !        Vorankündigungen:
Herbstkonzert 
‚POP meets Folk‘ am 23.10.
Adventskonzert im Rahmen 
des Adventszaubers am 4.12.
(aktuelle Infos s. BT-Website)

DRAN BLEIBEN!   Nächster Termin Forum Z am 19.9.2021

Fünf Jahre ist es her,  
dass wir den Event 
‘Forum Zukunft – 
unser Landkreis 
2050‘ das erste 
Mal durchgeführt 
haben – zusam-
men mit dem Bund 
Naturschutz, dem 
Wittelsbacherland 
Verein und Aktivis-
ten wie z.B. regionalen Biobauern. Die Ur-
sprungsidee kam damals von Ernst Haile, 
dem Vorsitzenden des Bund Naturschutz im 
Landkreis, der nach der Klimaschutzkon-
ferenz in Paris (2015) die Frage stellte: „Was 
bedeutet der Klimawandel konkret für unse-
ren Landkreis?“ Blumenthal war begeistert 
von der Idee eines Forums für Zukunftsfä-
higkeit – und seither ist einiges geschehen: 
Wir konnten jedes Jahr dazu eine Veranstal-
tung durchführen und Themen voran brin-
gen, die zu einer nachhaltigen Entwicklung 
in der Region beitragen. Die Ökomodellre-
gion Paartal, die Regionalgruppe Gemein-
wohlökonomie Paartal, die Biodiversitätsta-

ge sowie die Aktion 
‘Das Wittelsbacher 
Land brummt und 
summt‘ und weite-
re Initiativen wur-
den so ins Leben 
gerufen. Jetzt steht 
der ursprüngliche 
Impuls vor einem 
neuen Entwick-
lungsschritt: In Zu-

kunft wird das Forum Z zu einem Aktions- 
und Initiativbündnis für die Region und 
durch eine eigene Website www.forum-z.
de auch online vertreten sein. Alle Infos be-
züglich der Nachhaltigkeitsinitiativen in der 
Region sind dann hier vernetzt und für inte-
ressierte BürgerInnen zugänglich. Geplant 
sind darüber hinaus online-Fortbildungen 
zu speziellen Themen. Als Träger für die In-
itiative Forum Z agiert der gemeinnützige 
Blumenthaler Wandel Verein für nachhalti-
ge Entwicklung. Wir freuen uns über weitere 
aktive Menschen, die mitgestalten wollen, 
und auch über finanzielle Unterstützung.
www.schloss-blumenthal.de

DIE WIRTSCHAFTSWANDELWALZ 
IN BLUMENTHAL

Wie die Handwerker der alten 
Zünfte zieht Miriam von Ort 
zu Ort. Sie ist auf der Walz! 
Nur ist sie eben keine Hand-
werkerin sondern Wirtschaft-
lerin mit abgeschlossenem 
Studium in Nachhaltiger Un-
ternehmensführung. Da es da-
für bislang keine Zunft gab, hat 
Miriam kurzerhand die Wirt-
schaftsWandelWalz ins Leben 
gerufen. Im April war sie in 
Schloss Blumenthal zu Gast.
Viele Monate will Miriam un-
terwegs sein und ihre Dienste 
als Moderatorin, Projektman- 
agerin, Organisations- und 
Nachhaltigkeitsberaterin an-
bieten. „Ich bin unterwegs, 
um Projekte zukunftsfähigen Wirtschaftens zu entdecken, mit-
zugestalten und zu verbreiten – geben, was ich geben kann und 
lernen, was die wunderbaren Menschen dieser Welt mir zeigen 
wollen. Ich will mehr Werkzeuge für den sozial-ökologischen 
Wandel kennenlernen, einen Einblick in zukunftsweisende Un-
ternehmen, Organisationen und Gemeinschaften bekommen, 
von nachhaltigen Projekten lernen, Menschen treffen, die sich 
für eine zukunftsfähige (Wirtschafts-)Welt einsetzen und an 
meinem Handwerk schleifen“– so Miriams Gedanken zur Walz.
   Im September 2020 ist sie auf ihre abenteuerliche Wander-
schaft aufgebrochen und stieg für den Start ihrer Walz sogar 
nach traditioneller Art über das Ortsschild ihres Heimatortes 
Grafing bei München. Seitdem zieht sie durch die Lande und hat 
schon einige spannende WalzStationen hinter sich.
Ihre Wanderschaft führte sie zu uns nach Blumenthal, um uns bei 
der Projektplanung des Wandelpfades zu unterstützen. Sie hat 
uns in die faszinierende Welt der träumenden Drachen entführt 
und mit der Projektmanagement-Methode „Dragon Dreaming“ 
einen intensiven und sehr produktiven Start für den Wandelpfad 
ermöglicht. Wir sind sehr dankbar, dass Miriam den Weg zu uns 
gefunden hat und freuen uns, sie hoffentlich bald wieder bei uns 
begrüßen zu dürfen. Wir wünschen ihr viele schöne Begegnun-
gen, Spaß und neue Impulse auf ihrer weiteren Reise! 
Ihre Homepage inklusive Blog: www.wirtschaftswandelwalz.de

Team: Katrin Buchbinder, 
Christoph Wieseke, Karin 
Demming, Maria Baumert, 
Mary-Anne Kockel (v.l.) 
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FLOHMARKT IN BLUMENTHAL
Im letzten Herbst gab es endlich wieder einmal 
Gruscht und Krempel, Antikes und Gebrauchtes, 
Skurriles und Nützliches im Blumenthaler Innen-
hof. Trotz erschwerter (Corona-) Bedingungen 
konnten viele Menschen staunen, handeln und 
mit neuen alten Schätzen nach Hause gehen.

Das Blumenthaler Flohmarkt-Team plant für 
dieses Jahr wieder einen Flohmarkt-Termin 
am Donnerstag, 5.8. (Nachtflohmarkt!).
Wir freuen uns auf viele Stände und Gäste! 
Anmeldung und Information bitte unter 
blumenthaler-hofflohmarkt@posteo.de

Petri Heil und Petri Dank!
unsere beiden Fischer Karl und Gerard mit sei-
nem Sohn  Timmy. Beide zeigen voller stolz ihren 
Fang aus dem Blumenthaler Parkweiher. Zwei 
große Hechte von fast 60 cm  Länge, die nun in 
eine Fischsuppe für die Gemeinschaft wandern.

EIN ‚NEUES WIR‘ FÄLLT

Die Gemeinschaft Blumenthal ist Mitglied 
beim Global Ecovillage Network (GEN), und 
dieses hat die Plattform ‘Lernorte für MorGEN‘ 
ins Leben gerufen. Dabei stehen die drei gro-
ßen Buchstaben G.E.N für folgende Begriffe: 
Gemeinschaftlich, Erfahrungsorientiert und 
Nachhaltig. Inmitten der globalen Urbani-
sierung bilden diese Lernorte als Dorf, Ge-
meinschaft oder städtisches Quartier kleine 
Einheiten, die gesellschaftliche Transforma-
tion praktisch erproben. Alle 32 Lernorte in 
Deutschland sind einzigartig. Und doch ver-
bindet sie die Absicht, zukunftsfähige Lebens-
stile zu erfinden. Als Best-Practice-Beispie-
le wollen sie ihre Gäste für ein lebenswertes 
Morgen begeistern – nicht nur in ökologischer, 
sondern auch in kultureller, sozialer und öko-
nomischer Hinsicht. 
Die brennenden Fragen unserer Zeit kann 
niemand allein beantworten. Und so stehen 
Gemeinschaftsbildung und die Entwicklung 
eines solidarischen Miteinanders ganz oben 
auf der Agenda der Lernorte. Kollektive, par-
tizipative Prozesse brauchen zuweilen Geduld, 
Toleranz sowie die Fähigkeit, Ambivalenzen 
aushalten zu können – dann aber bilden sie ei-
nen soliden Boden für alles, was darauf wach-
sen möchte. 
Für nachhaltige, komplexe Lösungen gibt es 
keine simple Blaupause – so ist Experimen-
tierfreude eine der wichtigsten Zutaten des 
Wandels. Die KursleiterInnen an den Lern-
orten sind Lehrende und Lernende zugleich, 
denn sie verfügen nicht nur über unfangreiche 
Fachkompetenz sondern eignen sich über die 
Jahre auch einen großen Schatz an praktischer 
Erfahrung im gemeinschaftlichen Miteinan-
der an. BesucherInnen sind im Rahmen der 
Veranstaltungen eingeladen, vor Ort dabei zu 
sein: Ganzheitlich wahrnehmend eintauchen 
und authentische Erfahrungen sammeln.  

‘All you need is less‘
Dieser abgewandelte Satz der Beatles ist der 
Buchtitel zu einem ganz besonderen Buch 
und trifft den Nagel auf den Kopf. Es geht da-
bei um die Frage: Wie kann bewusstes Leben 
zu einem nachhaltigen Lebensstil führen? 
Das Buch ist ein Beispiel für viele inspirieren-
de Bücher rund um den großen Wandel. In Zu-
kunft findet man Bücher dieser Art gleich ne-
ben unserer Rezeption an der Bücherwand im 
neu gestalteten Shop. Wer es ganz bequem ha-
ben möchte, der bestellt seine anregende Lite-
ratur für einen sozial-ökologischen Wandel bei 
‘Buch 7‘, einem Onlinebuchversand, der große 
Teile des eigenen Gewinns an soziale Projekte 
spendet. Weg von den großen internationa-
len Online-Konzernen hin zu einem mensch-
lichen regionalen Handel – oder gleich im 
nächsten Buchladen vor Ort bestellen!

Letztes Jahr im Sommer – so eine Begeis-
terung mit dem neuen Kett-Car bei der 
ganzen Rasselbande!

… und so eifrig dabei, Äpfel einzusammeln auf verschie-
denen Streuobstwiesen und sie in Säcke zu packen – pro-
bieren darf man natürlich auch!

Wie können wir Projekte so angehen, dass 
wir mit Freude, Motivation und viel Fantasie 
in die Umsetzung starten können? Miriam 
Boehlke, die uns im April im Rahmen ih-
rer WirtschaftWandelWalz besuchte, führte 
mit uns ein „Dragon Dreaming“ für unseren 
Wandelpfad durch. Diese Projektmanage-
ment-Methode mit australischen Wurzeln 
geht davon aus, dass Projekte dann gelingen, 
wenn sie dem persönlichen Wachstum, der 
Gemeinschaftsbildung und dem Wohl der 
Erde dienen. Neben den klassischen Phasen 
des Planens und Umsetzens gibt es hier die 
Elemente des Träumens und Feierns. Außer-
dem spielt die „Win-Win-Kommunikation“ 
eine große Rolle – also eine Zusammenar-
beit, bei der jede/r gehört wird, Konflikte an-
gesprochen und Entscheidungen ohne faule 
Kompromisse getroffen werden.
Im ersten Schritt, dem Träumen, stellt sich 
jede/r TeilnehmerIn mit allen Sinnen vor, 
dass der Wandelpfad bereits angelegt ist. Im 
Anschluss daran folgt ein 2. Schritt des Träu-
mens mit der Frage: „Was muss passieren, 
damit wir sagen können, besser hätte das 
Projekt nicht laufen können!“ Die Träume al-
ler werden in Kleingruppen gesammelt. 
Im nächsten Schritt erarbeiten wir aus un-
seren Träumen konkrete Ziele und überle-
gen, wie diese wahr werden können. Daraus 
erstellen wir einen Projektspielplan, das so-
genannte ‘Karabirrdt‘. Ständiger Begleiter im 

Dragon Dreaming ist die Ebene des Feierns, 
die neben dem „lauten“ auch das „leise“ Fei-
ern in Form von Reflexion, Wertschätzung 
und neuen Erkenntnissen beinhaltet. Wir 

lernen, Knoten auf dieser neuen Ebene zu lö-
sen, indem wir sozusagen mit unseren ‘inne-
ren Drachen‘ tanzen. 
Wir sind sehr dankbar, diese Methode ken-
nengelernt zu haben und freuen uns, den 
Wandelpfad im Geiste der träumenden und 
tanzenden Drachen umzusetzen.

Blumenthaler Kinder beim globalen Klima- 
streik am 19. März: Weniger Müll und Abgase, 
mehr Vielfalt und einen gesunden Wald fordern 
unsere Kinder und gestalten dafür kreative Pla-
kate, die wir auf der interaktiven Deutschland-
karte online veröffentlichen. 

WIR LERNEN, MIT UNSEREN DRACHEN ZU TANZEN

NICHT VOM HIMMEL

DRAGON DREAMING – EINE PROJEKTMANAGEMENT-METHODE
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NEUES VON HOTEL UND GASTHAUS

‘WALDESLUST‘  ZIMMER 310
Das gesamte 3. Stockwerk des Schlossgebäudes war 
viele Jahrzehnte ein Dachboden und wurde erst beim 
Umbau zum Hotel 2013 ausgebaut. Die ursprünglich 
belassenen Holzbalken muten rustikal an und stehen 
in eindrucksvollem Gegensatz zu der ungewöhnli-
chen, kreativen Einrichtung, die die 11 Zimmer aus-
zeichnet, die dort entstanden sind. – Ganz und gar 
in den Wald versetzt fühlt man sich im Zimmer ’Wal-
deslust’, einem ruhig gelegenen Zimmer mit Blick in 
den Schlosspark. Die Innenarchitektin Claudia Ebert 
hat es auf jeden Fall geschafft, die Gäste zu überra-

schen: Öffnen Sie die Tür zum Bad, schauen Sie die schwarzen Augen eines ausgewachsenen 
Hirsches auf einer Lichtung an. Diesen seltenen Anblick können Sie nun beim Zähneputzen 
richtig genießen! Buchen Sie doch mal Zimmer 310 …. Alle Zimmer kann man übrigens mit 
dem Fahrstuhl erreichen, ein rollstuhlgerechtes Zimmer gibt es im Erdgeschoss.

Neben dem Ostturm wurde 
2014 auf dem alten Remisen-
platz das neue Seminarhaus 
errichtet. Ebenerdig gelegen 
bietet es Platz für maximal 
190 Tagungsgäste. Es kann 
sowohl als Konferenzsaal 
für Großveranstaltungen ge-
nutzt werden als auch in zwei 
oder drei Räume unterteilt 
für kleinere Seminare oder 
Tagungen. Alle Räume haben 
durch große Fenstertüren 
Tageslicht und Zugang nach 
draußen ins Grüne. Sie sind 
nach bestem Standard schall- 
isoliert und mit moderner 
Tagungstechnik ausgestat-
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 Sommer-Öffnungszeiten im 
Blumenthaler Gasthaus und im Biergarten

Reservierungen/Infos unter: 
08251 – 8904 140
gasthaus@schloss-blumenthal.de 

Corona bedingt können die 
Öffnungszeiten abweichen.
Aktuelle Zeiten finden Sie auf 
unserer Website.

 Biergarten

 Gasthaus

bei schönem Wetter

Mo – Fr                17 – 22 Uhr
Sa, So, Feiertag   11 – 22 Uhr

Mo – Fr  innen geschlossen
Sa, So, Feiertag     11 – 22 Uhr

bei schlechtem Wetter

geschlossen

Mo – Fr              17 – 22 Uhr
Sa, So, Feiertag  11 – 22 Uhr

                                     Bedienung auf der Terrasse.   Warme Küche täglich bis 21 Uhr!  

TISCH-RESERVIERUNGEN BITTE TELEFONISCH ODER ONLINE

Interview mit Georg Arzberger – dem Initiator des Musikfestes 

Frage an Georg Arzberger: 
Im August soll auf unserem 
Ökonomiegebäude-Dachbo-
den ein von dir organisier-
tes Musikfest stattfinden. In 
Blumenthal ist dein Klassik 
Konzert von 2007 noch gut in 
Erinnerung. Was erinnerst du 
selbst noch von damals?  elche 
Verändereungen nimmst du in 
Blumenthal wahr?
Arzberger: Ich erinnere mich 
an mindestens drei Konzerte 
in Blumenthal. Einmal unten 
und zweimal oben im Ökono-
miegebäude. Das waren sehr 
spannende Erlebnisse damals, 
da es recht spontan war und 
nichts vor Ort war: keine Be-
leuchtung, keine Bühne, keine 
Stühle etc. Irgendwie haben 
wir es mit vereinten Kräften 
aber hinbekommen … und es 
waren ganz besondere Ver-
anstaltungen, die bis heute 
noch in meiner Erinnerung 
sind durch die einmalige At-
mosphäre des Ortes und die 
dort entstandene Stimmung 
während der Konzerte. Oft ist 
es ja kühl und v.a. abgegrenzt 
zwischen Publikum und Bühne 
– und das war damals gar nicht 
der Fall. Das habe ich mitge-
nommen in all meine Konzerte 
danach, und ich freue mich im-
mer noch, wenn es einen schö-

nen Kontakt zum Publikum 
gibt. Damals war es schwer, 
eine regelmäßige Konzertreihe 
dauerhaft zu etablieren, aber 
als Festival an mehreren aufei-
nander folgenden Tagen sollte 
das heute lösbar sein. Es ist in 
den vergangenen 14 Jahren ja 
so viel passiert in Blumenthal! 
Die Infrastruktur ist heute eine 
ganz andere, um Publikum und 
Gäste zu versorgen – und Blu-
menthal ist ein ganz wunderbar 
nachhaltiger, engagierter Ort 
geworden. Daher freue ich mich 
sehr, dass jetzt die Möglichkeit 
entsteht, Musik auf allerhöchs-
tem Niveau zu bieten mit inter-
nationalen Stars. Wir als Musi-
ker sehen uns in der Pflicht, die 
Kraft der Musik zu nutzen für 
gesellschaftliches und ökologi-

sches Engagement. Zusammen 
mit Gertrud Deckers ist nun ein 
Konzept entstanden, welches 
ein breites Angebot macht an 
die regionale Bevölkerung, von 
jung bis alt, mit wirklich tollen 
Konzerten. Dadurch sollen vie-
le Menschen eingebunden und 
motiviert werden, aufeinander 
zuzugehen – als kleiner Beitrag 
für unsere Gesellschaft, über 
die  Musik wieder ein Mitein-
ander zu spüren. 
Wer solche Ideen mit klassi-
scher Musik verknüpfen möch-
te, wird wohl kaum einen ins-
pirierenderen und passenderen 
Ort finden als Blumenthal. So 
freue ich mich total auf ein paar 
bereichernde Tage mit sehr viel 
Musik und tollen Menschen im 
Blumenthaler Schloss Areal.

MUSIK & KULTUR IST GEISTIGE NAHRUNG
Wir haben in den letzten Jahren in Küche, Ser-
vice und Housekeeping im Gasthaus und Ho-
tel Menschen aus 11 Nationen eingestellt,  und 
mehrere von ihnen sind heute geprüfte Köche 
– hauptsächlich durch das unermüdliche En-
gagement unserer Restaurantleiterin Marie. 
Die Teammitglieder kommen z.B. aus Rumä-
nien, Kroatien, aus dem Senegal, Togo, Syrien, 
Thailand und Myanmar.  
Was bewegt Menschen, ihre Heimat zu verlas-
sen und nach Deutschland zu kommen? 
Wenn Menschen aufgrund von beispielswei-
se Perspektivlosigkeit ihre Heimat verlassen 
– die Gründe hierfür sind vielfältig – spricht 
man von Migration. Wenn sie aus Angst vor 
Verfolgung flüchten, handelt es sich um er-
zwungene Migration, also Vertreibung aus ih-
rer Heimat, dann spricht man von Flucht. 
Wir haben bei zwei Mitarbeitern nachgefragt:
Fallou Dieng, Auszubildender als Fachkraft 
im Gastgewerbe, gebürtiger Senegalese: Ar-
beit gibt es in seiner Heimatstadt Touba fast 
gar nicht. Wer Glück hat und vielleicht mal ei-
nen Job auf einer Baustelle ergattert, verdient 
für einen vollen Arbeitstag umgerechnet ge-
rade mal 5 €. Fallou wollte unbedingt nach 
Deutschland. Doch der Weg in ein geregeltes 
Arbeitsverhältnis war hart und lang. Erst nach 
mehreren Jahren in Griechenland und über 
vier Jahren in Deutschland ohne Arbeitsmög-
lichkeit kann er nun endlich durch den Aus-
bildungsplatz in Blumenthal legal arbeiten. 
Mit seinem kleinen Lehrlingsgehalt finanziert 
er seine 15- köpfige Familie im Senegal.

MIGRATION – EINE CHANCE FÜR BEIDE SEITEN
Morad Dakkak, Koch, 
gebürtiger Syrer: Er ist 
direkt aus Aleppo vor 
dem Bürgerkrieg ge-
flüchtet und kam mit 
seiner Familie über die 
klassische Fluchtroute nach Deutschland. Der 
Weg über die Türkei, die Überfahrt mit dem 
Boot zur griechischen Insel Chios und die Bal-
kanroute waren zu bewältigen, bis die Fami-
lie im Wittelsbacher Land ein neues Zuhause 
gefunden hat. In Syrien hatte Morad Touristik 
mit Schwerpunkt Küche studiert und konnte 
sich den Abschluss als Koch in Deutschland 
anerkennen lassen. Seit einigen Monaten ist 
er festes Mitglied unseres Küchenteams – und 
mit der Tochter einer Blumenthalerin verhei-
ratet. Was wir aus mehrjähriger Erfahrung 
sagen können, ist Folgendes: Migration kann 
eine Antwort auf den zunehmenden Fach-
kräftemangel in Deutschland und eine große 
Bereicherung sein. Viel wichtiger aber: Viele 
Menschen wollen sich sinnvoll einbringen und 
dazu gehören, an ihrem neuen Lebensort. 
Wir finden, ein gutes Leben für alle sollte unser 
gemeinsames Ziel sein!

‘Musikfest‘ und ‘Kulturtage‘ Blumenthal
Pablo Picasso sagte einmal: „Kunst wäscht den Staub des Alltags von der 
Seele.“ Nach so langer Abstinenz von öffentlichen Veranstaltungen freuen 
wir uns sehr auf die im Sommer geplanten Musik-Events. Zum Glück hat 
Blumenthal ein großes Gelände, auf dem die verschiedenen Veranstaltun-
gen im Freien stattfinden können. Im Biergarten wird für das leibliche Wohl  
gesorgt, das kreativ und individuell eingerichtete Hotel gibt die Möglich-

keit, verschiedene Events an mehreren Tagen hintereinander zu genießen. Tagsüber können 
unsere Hotelgäste die Wanderwege und Fahrradrouten in der näheren Umgebung erkunden 
und an morgendlichen Übungen im Park, Meditationen, Lama- und Eselspaziergängen und 
offenem Kunstatelier teilnehmen – oder einfach Blumenthal in seiner Vielfalt genießen.

das morgend-
liche Jogging. 
Nachhaltig-
keit im Ta-
gungsbereich 
bedeutet für uns, die Natur als 
Ressource  zur Verfügung zu 
stellen und den Lebensraum 
für viele Lebewesen zu erhal-
ten. Hierdurch schützen wir 
zum einen die Natur und hof-
fen gleichzeitig, unsere Besu-
cher zu inspirieren. Nachhal-

tigkeit sehen wir auch darin, 
die Seminarteilnehmer mit 
gesundem Essen aus eigener 
Herstellung zu versorgen.
Für die Planung Ihres Semi-
nars wenden Sie sich an die 
Hotelrezeption: 
08251-8904 300

NATURVERBUNDEN UND NACHHALTIG TAGEN
tet. Viele SeminarleiterInnen 
begrüßen die Möglichkeit, 
das Flipchart bei gutem Wet-
ter einfach unter die große 
Rotbuche zu stellen und das 
Seminar zeitweise im Freien 
abzuhalten. Ein besonderes 
Highlight sind die Tage, an 
denen unsere Lamas auf der 
Wiese hinter dem Seminar-
haus weiden und den Teilneh-
mern von draußen zuschauen. 
Eine wohltuende Stille, die 
den Alltagsgeräuschen zu-
grunde liegt, ist immer spür-
bar, frische Luft, Blumen, Vo-
gelgezwitscher und Bäume 
sind Ressourcen, die auch die 

Teilnehmer dabei unterstüt-
zen, wach und konzentriert 
zu sein. Der große Innenhof 
bietet Platz für Teamspiele, 
Gruppenarbeit oder Übungen 
in der Natur. 
Der Schlosspark hinter dem 
Hotel mit seiner Stille, die 
nachts nur von Käuzchen un-
terbrochen wird, beschert den 
Gästen einen wohltuenden 
Schlaf. Den nahe gelegenen 
Wald nutzen Sportliche für 

Fallou                      Morad

Unser Biergarten mit der großen Wiese bietet 
die Möglichkeit, im Liegestuhl zu liegen – mit 
Abstand – und gemütlich ein Bier oder einen ge-
sunden Snack zu sich zu nehmen
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UNSER NEUES FORMAT ‘KULTURTAGE’ 

Wir brauen auch das 
Blumenthaler Bier

aus zertifiziert öko-
logischen Zutaten

Berabecka Boandl-Bräu · Manfred Fritsch 
Hauptstr. 36 · 86551 Aichach/Oberbernbach
Telefon: 08251-52355 · boandlbrau@gmx.de
www.boandlbraeu.de

   Die Kulturtage auf  Schloss Blumenthal sind unser 

neues Kabarett-, Comedy- und Musikfestival, das in diesem Jahr zum ersten Mal über die Bühne ge-

hen wird. Der Kunst- & Kulturverein Schloss Blumenthal e.V. veranstaltet das Festival gemeinsam mit 

der Agentur Echolot Booking von Stefan Linck, der seit vielen Jahren in Blumenthal Konzerte organi-

siert, und der Münchner Agentur Südpolmusic. Die ‘Erstausgabe‘ findet vom 01.-06. Juni 2021 statt. Die 

insgesamt sieben Einzelveranstaltungen sind allesamt bestuhlt und finden unter freiem Himmel und 

natürlich unter Einhaltung der im Juni geltenden Corona-Schutzmaßnahmen statt. Wir freuen uns, so 

renommierte Künstler und Künstlerinnen bei uns begrüßen zu dürfen! Das Programm, alle Informati-

onen und Ticketlinks finden sich auf unserer Website sowie unter www.kulturtage-blumenthal.de!
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Harry G | Hoamboy
Dienstag, 07.09.2021 | Beginn 19.30 Uhr | VVK 30 EUR + Geb. | AK 36 EUR

HOAMBOY – so der Titel des neuesten Programms von Harry G – ist 

mehr als nur ein Wortspiel, es ist eine exakte Beschreibung seiner Per-

son. Auf der einen Seite ein Bayer mit Vorliebe für Tradition, auf der 

anderen Seite ein weltoffener und neugieriger Kosmopolit, der mit 

großer Leidenschaft und offenen Augen und Ohren sein jeweiliges 

Umfeld nach Themen durchsucht, die es „wert“ sind, auf der Bühne 

besprochen zu werden. Und das tut er auf ganz eigene und unnach-

ahmliche Weise. Ob in seiner typisch grantigen Art, süffisant, zynisch 

oder einfach still betrachtend: Wenn sich Harry G auf der Bühne mit Trends, Zeitgeschehen und Men-

schen auseinandersetzt, braucht sein Publikum starke Lachmuskeln. Ein Abend mit Harry G ist nicht 

zum Ausruhen, es ist ein Abend voller Energie und Intensität, der man sich als Zuschauer nicht entzie-

hen kann. 

Martina Schwarzmann | genau Richtig!
Montag, 06.09.2021 | Beginn 19.30 Uhr | VVK 28 EUR + Geb. | AK 34 EUR

So poetisch wie geraderaus überhaupt sein kann, erzählt 

und singt die Schwarzmann vom Wahnsinn ihres ganz 

normalen Lebens, das sie nach wie vor voll im Griff hat, 

wenn sie gerade nicht auf der Bühne steht oder sich auf 

der Flucht vor Instagram und Facebook im Wald versteckt 

bzw. auf dem Klo, wo sie schnell im Erziehungsratgeber 

nachschaut, ob man Kinder erpressen darf. Dass die char-

mante Oberbayerin dabei mit knapp Vierzig noch ganz nett 

ausschaut für ihr Alter, mag daran liegen, dass sie mit drei Kindern und einem Landwirt als Mann gar 

keine Zeit findet, mit dem Saufen anzufangen. Stattdessen kämpft sie weiterhin unerschrocken mit 

den Widrigkeiten des alltäglichen Lebens. Und wenn die Waschmaschine mal wieder einen Schuh ver-

schluckt hat, wirft sie den anderen einfach auf der Autobahn aus dem Fenster. Kommen Sie! Staunen 

Sie! Erleben Sie diese Wundertüte von einem Kabarettabend! 

MONI & Friends | mit Werner Schmidbauer, Zwoa Bier und Bastian Zeiselmair
Sonntag, 12.09.2021 | Beginn 19.30 Uhr | VVK 22 EUR + Geb. | AK 26 EUR

Es gibt diese Sommerabende, da möchte man einfach die Zeit anhalten, weil 

es so schön ist. Der 3. Juni 2021 wird so einer werden, wenn sich die junge 

Singer/Songwriterin MONI mit ihren Künstlerfreunden und Wegbegleitern 

Werner Schmidbauer, dem Duo Zwoa Bier sowie Bastian Zeislmair die Bühne 

teilt. Zusammen werden sie für ihre Fans einen im wahrsten Sinne des Wortes 

einmaligen Abend gestalten und ganz nach dem Motto „Sing meinen Song“ 

jeweils ein Lied von MONI performen und umgekehrt – sicherlich mit der 

einen oder anderen lustigen Anekdote. Ein Abend voller einzigartiger, stim-

mungsvoller Momente, in denen Zeit keine Rolle spielt, eher flüssig, wabernd und schwebend, wo 

alle noch ewig draußen sitzen, die sanfte Wärme spüren, die laue Luft genießen. So wie in MONIs 

Sommersong „Zeit soi steh bleim“, der das „Hier und Jetzt“ hör- und spürbar macht und mit Leichtigkeit 

direkt in Bauch und Herz trifft.

Matinee: Kapelle So&So | Nur ned hudln
Donnerstag, 09.09.2021 | Beginn 19.30 Uhr | VVK 22 EUR + Geb. | AK 26 EUR

„Vom hudln kemman schiache Kinder“, so lautet eine alte 

Weisheit aus dem Voralpenland. Was sich im ersten Mo-

ment anrüchig und oberflächlich anhört, entpuppt sich 

nach längerer Analyse des Satzes als die pure Wahrheit. 

Dass mit „schiach“ nicht immer nur das äußere Erschei-

nungsbild, oft vielmehr die innere Optik gemeint ist, wird 

beim Lesen dieses Satzes erst im zweiten Anlauf klar. Der 

hochdeutsche Satz „Gut Ding will Weile haben“ kommt als 

Übersetzung wohl am nähesten, hört sich zwar nicht so spektakulär an, kann aber weder als anrüchig 

noch als oberflächlich missinterpretiert werden. Also: Wenn man sich mit manchen Dingen ein biss-

chen Zeit lässt, bekommt man hübsche Nachfahren. Oder so …. Kennen tun sich die sechs Burschen 

aus dem Rupertiwinkel, dem Pinzgau und dem Inntal schon etliche Jahre, doch erst 2016 riefen sie die 

Formation „Kapelle So&So“ ins Leben. Ob Volksmusik, Klassik oder Reggae, gespielt wird einfach alles, 

was Spaß macht, nahezu alles Eigenkompositionen, was den unverwechselbaren Sound ausmacht!

… vom 3.–5.12., am 2. Adventswochenende
 
mit vielen Mitmachaktionen für Alt und Jung, 
Kunsthandwerker*innen, die ihre Arbeiten anbieten, 
mit Infoständen, kulinarischen Köstlichkeiten, 
Kindertheater und Vielem mehr …
Die Planung läuft, wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit und Organisation … 

 Das  ADVENTSZAUBER-TEAM 

Wenn die Sterne günstig stehen, 
werden wir euch wieder verzaubern …

Vorschau auf den Advent

6. – 12. September 2021

D’Bavaresi & Oimara – Doppelkonzert
Samstag, 11.09.2021 | Beginn 19.30 Uhr | VVK 22 EUR + Geb. | AK 26 EUR

D‘Bavaresi sind drei g´standene Männer aus Alt-

bayern – Sebastian Horn, Liedermacher Mathias 

Kellner und Multi-Instrumentalist Otto Schellinger. 

Sie haben sich einer Sache verpflichtet: Die Lieder 

von bayrischen Künstlern neu, frisch und schräg zu 

interpretieren. Bavaro-Pop 

nennen sie das. D’Bavaresi 

huldigen Größen wie Spi-

der Murphy Gang, Willy Michl und Ringsgwandl. Aber auch Relax, Nicki und 

Konsorten sind nicht sicher vor ihnen! Abenteuerlich – geht ins Ohr – und da 

bleibt´s dann auch!

 Der Oimra kommt mit dem neuen Album „Ein Quantum Prost“ daher! Direkt von 

der Alm am Tegernsee, wo er aufgewachsen ist, ist Bayerns lässigster Songwriter 

und Musikkabarettist vor zwei Jahren herabgestiegen und haut dem Publikum seitdem mit seinem schrä-

gen Charme eine derart vogelwilde Impro-Show um die Ohren, dass zwischen dem Tegernseer Tal und dem 

Hamburger Hafen kein Auge trocken bleibt.
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  KULTUR – BLUMENTHALER  VERANSTALTUNGSKALENDER

l Live Musik im Biergarten 
Donnerstag, 27.5., 18 Uhr,
Termine 24.6., 29.7., 26.8., 30.9.
jeden letzten Donnerstag/Mo-
nat bis September, Hut geht rum

Lassen Sie sich nach Feierabend 
unter den Kastanienbäumen 
unseres Biergartens bei einem 
kühlen Bier oder einem unse-
rer köstlichen Gerichte von den 
Rhythmen und Klängen der je-
weiligen Band bezaubern.

l Froschkönig
Theater Fritz&Freunde
Samstag, 29.5., 15 Uhr, ab 3 J.
OPEN AIR,  Kinder 7 €, Erw. 9 € 

 
Zwei mit allen Wassern gewa-
schene Komödianten spielen 
mit viel Humor den Frosch und 
die Prinzessin Karotte, deren 
goldene Kugel in den Brunnen 
fällt. Wird der Frosch an die 
Wand geschmissen oder doch 
noch geküsst? 
Reservierung siehe unten ! l

l Der kleine Prinz
Theater Fritz&Freunde
Samstag, 29.5., 18 Uhr, ab 6 J.
OPEN AIR,  für Große und Klei-
ne, Kinder 10 €, Erw. 12 € 

‚Der kleine Prinz‘ lebt mit seiner 
geliebten Rose auf einem winzi-
gen Planeten. Da ihn viele Fragen 
bewegen, macht er sich auf, das 
Weltall zu erkunden. Die Band 
‚Mandara‘ begleitet die Inszenie-
rung für Erwachsene mit zauber-
haft orientalisch angehauchten 
Klängen.  Reservierung siehe  l  
 
l Tischlein deck dich  
Theater Fritz&Freunde 
Sonntag, 30.5., 15 Uhr, ab 3 J.
OPEN AIR,  Kinder 7 €, Erw. 9 € 

Ein abenteuerliches Märchen mit 
Musik und Poesie – wer träumt 
nicht von einem „Goldesel“! In-
teraktiv & kindgerecht wird klei-
nen wie großen Zuschauern ver-

anschaulicht, dass man zuerst 
Mut zur Wahrheit braucht, um 
seine Träume zu erfüllen.   
Reservierung  siehe unten  l

JUNI
l Pinocchio
Theater Fritz&Freunde
Sonntag, 13.6., 15 Uhr, ab 6 J.
für Groß und Klein
OPEN AIR,  Kinder 7 €, Erw. 9 € 

Der kleine hölzerne Taugenichts 
möchte ein richtiger Junge wer-
den! Doch bis dahin gilt es vie-
le Abenteuer zu bestehen. Eine 
anrührende Geschichte über 
Wahrhaftigkeit und Herzensbil-
dung. Die Inszenierung mit Fabio 
Esposito als wundervoller Pinoc-
chio und Christian Beier als  lie-
bevoller Gepetto sprüht vor Witz 
und Einfallsreichtum. 
Reservierung  siehe unten  l

l Clown Fabio und 
die Zirkusprüfung
Theater Fritz&Freunde
Sonntag, 13.6., 17 Uhr, ab 3 J.
OPEN AIR,  Kinder 7 €, Erw. 9 € 
Clown Fabio würde gerne im 
Zirkus arbeiten, hat aber keine 
Ahnung, was man dazu können 
muss. Die Kinder helfen ihm,  
sich auf die Zirkusprüfung vor-
zubereiten. Dabei lernen sie, wie 
man sich sehr genau ausdrückt,  
denn Clown Fabio nimmt alles

 
wortwörtlich. Dank der Kinder 
schafft er die Prüfung! Eine wun-
derbare interaktive Geschichte 
mit Jonglage, Musik und Artistik.
Reservierung  siehe unten  l

l Pippi Langstrumpf, 
Theater Fritz&Freunde
Sonntag,  20.6., 15 Uhr, ab 3 J.
OPEN AIR,  Kinder 7 €, Erw. 9 € 

Das beliebte Kinderbuch von 
Astrid Lindgren mit der be-
rühmtesten und ungewöhn-
lichsten Göre der Welt wurde 
bereits unzählige Male verfilmt 
– hier wieder mit viel Spielfreu-
de und Humor auf die Bühne 
gebracht. Reservierung  siehe  l

l Live Musik im Biergarten
Donnerstag 24.6.,  18 Uhr
 

JULI
l Klassisches Konzert 
mit dem Dierig Trio 
in der Schlosskirche
Samstag, 3.7. , 18 Uhr, 20 €

l Klassiker                            
meets Klassik
Sonntag, 4.7., im Blumenthaler 
Innenhof, von 13 – 18 Uhr

Der Event ‚Klassiker meets Klas-
sik‘ verbindet seit 2008 eine 
idyllische Oldtimer-Rallye mit 
einem exklusiven Klassik-Kon-
zert im historischen Rahmen der 
Schlosskirche. Fans können im 
Schlossinnenhof Oldtimer ver-
schiedenster Epochen bestaunen. 
https://klassikermeetsklassik.
wordpress.com/

l Die kleine Hexe
Theater Fritz&Freunde
Sonntag, 11.7., 15 Uhr, ab 4 J.
OPEN AIR,  Kinder 7 €, Erw. 9 € 

 
Die kleine Hexe will unbedingt 
zur Walpurgisnacht, ist aber erst 
127 Jahre alt, so darf sie noch 
nicht mitfeiern – trotzdem reitet 
sie hin, wird erwischt und muss 
dem Hexenrat beweisen, dass sie 
eine gute Hexe ist! Sie hilft jedem 
in Not – so geht ein Jahr vorbei. 
Aber beim Hexenrat stellt sich 
raus: Hexen sind nur gute Hexen, 
wenn sie allzeit Böses hexen …
Reservierung siehe unten  l

l Urmel aus dem Eis
Theater Fritz&Freunde
Sonntag, 11.7., 17 Uhr, ab 4 J.
OPEN AIR,  Kinder 7 €, Erw. 9 €

 
Der zerstreute Professor Tiba-
tong lebt mit Hausschwein, Pin-
guin,  Waran und dem See-Ele-
fanten auf der Insel Titiwu. Er 
hat den Tieren das Sprechen 
beigebracht, aber jedes Tier hat 
einen Sprachfehler. Deshalb gibt
es eine Sprachschule für Tiere. 
Eines Tages wird ein riesiges Ei 
aus der Urzeit angeschwemmt … 
Reservierung  siehe unten  l

l Der Räuber Hotzenplotz
Theater Fritz&Freunde
Sonntag, 25.7., 15 Uhr, ab 4 J.
OPEN AIR,  Kinder 7 €, Erw. 9 € 
Der gefährliche Räuber Hotzen-
plotz stiehlt der Großmutter die 
geliebte Kaffeemühle. So eine
Gemeinheit! Da machen sich

Kasper und Seppl auf die Jagd, 
sie wollen ihn hereinlegen – 
aber zackbumm, sind sie die 
Gefangenen. Seppl muss schuf-
ten, der Kasper wird verkauft, 
da hilft die gute Fee Amarylis ...
Reservierung siehe unten  l

l Finissage des Leuchten-
felds in Schloss Blumenthal
mit Auftritt des Blumenthal Chors 
Freitag, 16.7., 20 Uhr

l Live Musik im Biergarten
Donnerstag 29.7.,  18 Uhr

AUGUST
l Nacht-Flohmarkt  
im Innenhof
Donnerstag, 5.8., 17–22 Uhr 
Anmeldung! unter: blumentha-
ler-hofflohmarkt@posteo.de

Gruscht, Krempel, Antikes, Ge-
brauchtes, Skurriles – viel Spaß!

l Die kleine Meerjungfrau
frei nach Christian Anderson
Theater Fritz&Freunde
Sonntag, 8.8., 15 Uhr, ab 4 J.
OPEN AIR,  Kinder 7 €, Erw. 9 € 

 
Tief unten im Ozean lebt Lorelei, 
die kleine Meerjungfrau. Ihr 
größter Wunsch ist es, endlich 
die Welt oberhalb des Meeres 
kennen zu lernen. Eines Tages 
rettet sie dem Prinzen das Leben 
und möchte ihn treffen. Ihr Vater 
König Neptun ist dagegen, aber 
Lorelei tauscht bei der zweiköp-
figen Meereshexe ihre Stimme 
gegen einen Trank ein... 
Reservierung siehe unten  l

l Tomatenfest
Sonntag, 8.8.
ab 14 Uhr Feier im Paradies

Nach der Mitmach-Aktion 
gibt es für Groß und Klein ein 
Mittagessen. Ab 14 Uhr fin-
det das eigentliche Tomaten- 
fest statt, mit Musik, Tomaten-
verkostung, Führung und mehr. 

Der Tag bietet eine gute Mög-
lichkeit, unsere SoLawi und ihre 
Mitglieder kennenzulernen.

l Musikfest Blumenthal
Dienstag, 10. – Sonntag 15.8., 
Ökonomiegebäude/ Biergar-
ten/ Schlosspark, siehe unsere 
Homepage www.schloss-blu-
menthal.de

Dieses Fest will klassische Musik 
auf internationalem Niveau mit 
Engagement im Bereich sozialer 
Gerechtigkeit und Nachhaltig-
keit verbinden. Unter der Leitung 
von Gertrud Deckers und Georg 
Arzberger wird es ein Forum für 
Austausch und Miteinander sein 
und allen Gästen ein bereichern-
des Musikerlebnis bieten mit 
insgesamt 6 Konzerten – von in-
ternationalen Weltstars über ein 
Kinderkonzert bis hin zu Musik-
kabarett mit Hans Well.

l 4. Herzflug-Festival in 
Schloss Blumenthal
Samstag/Sonntag, 21. / 22.8.
Sa. 10–22 Uhr, So. 10–20 Uhr 
Sa 42 €,  So 35 €,  Sa/So 70 €
Kinder bis 15 Jahre frei

Das Herzflug Festival findet je-
des Jahr im August im wilden, 
mystischen Schlosspark statt. 
Auf einer großen Wiese, umrun-
det von alten Bäumen, wollen 
wir gemeinsam tanzen, lachen, 
singen – frei sein. Eingebunden 
in diese einzigartige Natur, bar-
fuß im Gras, unter freiem Him-
mel feiern wir unsere Verbun-
denheit mit allen Wesen. Infos:
www.schloss-blumenthal.de/
veranstaltungen

l Live Musik im Biergarten
Donnerstag 26.8., 18 Uhr

SEPTEMBER

l Petterson und Findus
Theater Fritz&Freunde
Sonntag, 5.9., 15 Uhr, ab 4 J.
OPEN AIR,  Kinder 7 €, Erw. 9 € 

Kater Findus soll eine Torte zum 
Geburtstag bekommen, doch das 
Mehl ist nicht mehr auffindbar! 
Das ist der Beginn einer Reihe 
nicht enden wollender Proble-
me. Und nicht nur das verrückte 
Huhn sorgt für viel Aufregung.
Reservierung siehe unten  l

 

l Kulturtage 
Dienstag 6. – Sonntag  12.9. 
19.30 Uhr,  Tickets im Vorver-
kauf oder an der Abendkasse,
25 – 36 €

… unser brandneues Kabarett-, 
Musik- und Comedyfest. Der 
KuK Blumenthal e.V. veranstal-
tet die Kulturtage gemeinsam 
mit Echolot Booking von Ste-
fan Linck und der Münchner 
Agentur Südpolmusic. Die 5 
Einzelveranstaltungen sind 
bestuhlt, OPEN AIR und mit 
Einhaltung der dann geltenden 
Corona-Schutzmaßnahmen. 
Wir freuen uns sehr über die re-
nommierten Künstler: Harry G, 
Martina Schwarzmann, MONI 
& Friends mit Werner Schmid-
bauer, Zwoa Bier und Bastian 
Zeiselmair, D’Bavaresi & Oima-
ra, Kapelle So&So. 
(Infos zu den Musikern auf S. 7). 
Programm,  Infos, Ticket-Links: 
www.kulturtage-blumenthal.de

l Tag der offenen Tür             
in Blumenthal & Forum Z
Sonntag, 19.9. mit vielseitigem 
Programm, Biergarten-Matinee 
mit Live-Musik, Führungen 
durch das Schlossareal

Schauen Sie hinter die Kulis-
sen unseres sozial-ökologisch 
orientierten  Wohn- und Ar-
beitsprojektes. Informieren Sie 
sich  aus erster Hand über: So-
lidarische Landwirtschaft, Ge-
meinwohlökonomie,  Demeter 
Imkerei, aktuelle Gesundheits-
angebote oder unsere neue ‚Blu-
menthal Akademie – Lernort 
für gelebte Zukunft‘ und den 
Blumenthaler Wandel e.V. für 
Nachhaltigkeit. 
Nutzen Sie die seltene Gelegen-
heit, die 40 künstlerisch indi-
viduell gestalteten Zimmer des 
Hotels besichtigen zu können.  

l Live Musik im Biergarten
Donnerstag 30.9.,  18 Uhr

l TangoCafé, monatlich
So  15 – 19 Uhr, 12 €  / Person

Tango Argentino lernen und 
tanzen bei Kaffee und selbst ge-
backenem Kuchen … oder ein-
fach zuschauen und genießen 
(frei). Info: 0151-50491534
simeschumacher@aol.com
Aktuelle Termine siehe 
www.studio-lavida.de 

‚Kunst- & Kulturverein Blumenthal e. V.‘  
Schloss Blumenthal, Blumenthal 1, 86551 Aichach

Anmeldung: Infos zu Reservierungen und 
Vorverkauf siehe www.schloss-blumenthal.de

l  l l Bitte informieren Sie sich auf unserer Webseite vor jeder Veranstaltung, ob sie stattfindet. Jede Veranstaltung findet unter Beachtung der Corona-Vorgaben statt!   

MAI

Veranstaltungskalender MAI – SEPTEMBER 2021

l Alle Kindertheater nur mit Anmeldung! 
Direkt bei Fritz&Freunde: buero@theaterfritzundfreunde.de

immer wieder


